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Herren Kreisliga A Gr. 2

TGV Dürrenzimmern II : TTC Neckar-Zaber IV 
Samstag, 11.02.2023, 17:30 Uhr

TGV Dürrenzimmern II gegen TTC Neckar-Zaber IV 9:4

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TGV Dürrenzimmern II, als
Heinz Schellenbauer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC
Neckar-Zaber IV perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Frank Wilcke, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Sieg gelang es Eckert / Wilcke die
Gastspieler Heim / Schweyda in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Kübler / Schilling das Spiel gegen Sonnentag /
Kübler noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Albrecht /
Rosendorf mussten Schellenbauer / Höpfer Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Probleme zu Beginn des Spiels musste Jens Kübler zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Marcel Sonnentag war
daraufhin der Gastgeber Michael Eckert. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Frank Wilcke war im Einzel
gegen Christopher Schweyda nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Mit 3:1 hatte Heinz Schellenbauer im Spiel gegen Dietmar Heim, das im Vorhinein
als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Simon Schilling wehrte eine 1:0 Satzführung von Ekkehard Rosendorf ab und fuhr den Punkt
für das Heimteam noch ein. Kaum Chancen ließ Jörg Höpfer wenig später beim 12:10, 11:9, 11:8
seinem Gegner Frodewin Kübler. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. 11:7, 4:11, 11:4, 5:11, 6:11 hieß es wiederum am Ende, als Jens
Kübler und Marcel Sonnentag am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch
Michael Eckert in der Partie gegen Jonas Albrecht. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Ausreichend spielerische
Mittel hatte dann Frank Wilcke hingegen letztlich an der Hand, um sich gegen Dietmar Heim
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Nicht
einen Satzgewinn überließ Heinz Schellenbauer seinem Gegner Christopher Schweyda beim in
Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TGV Dürrenzimmern II am 18.02.2023 gegen den TTC
Zaberfeld III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.03.2023 gegen die Spfr Neckarwestheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TGV Dürrenzimmern II

Doppel: Eckert / Wilcke 1:0, Kübler / Schilling 0:1, Schellenbauer / Höpfer 0:1 
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Einzel: J. Kübler 1:1, M. Eckert 1:1, F. Wilcke 2:0, H. Schellenbauer 2:0, S. Schilling 1:0, J. Höpfer 1:
0 

 TTC Neckar-Zaber IV
Doppel: Sonnentag / Kübler 1:0, Heim / Schweyda 0:1, Albrecht / Rosendorf 1:0 
Einzel: M. Sonnentag 1:1, J. Albrecht 1:1, D. Heim 0:2, C. Schweyda 0:2, F. Kübler 0:1, E.
Rosendorf 0:1


